
➢ Wie verläuft die Ausbildung? 

In der 1-jährigen Berufsfachschule unterrichten wir schwerpunktmäßig Maler- und LackiererInnen und 

FahrzeuglackiererInnen. Diese werden entsprechend des gemeinsamen Lehrplans im Theorieunterricht in 

allgemeinbildenden und berufsfachlichen Fächern gemeinsam beschult. Der Werkstatt-unterricht wird in den Maler- 

und Fahrzeuglackiererwerkstätten erteilt. Begleitend findet ein wöchentlicher Betriebspraktikumstag in dem 

selbstgewählten Betrieb statt, mit dem ein Vorvertrag abgeschlossen wird. Die 1-jährige Berufsfachschule wird als 

1.Lehrjahr anerkannt. Dieses erste Ausbildungsjahr endet mit einer theoretischen und praktischen Abschlussprüfung.  

 

Ab dem 2.Ausbildungsjahr beginnt die duale Ausbildung durch Abschluss eines Ausbildungsvertrages mit einem 

Ausbildungsbetrieb. Die schulische Ausbildung in den allgemeinbildenden und berufsfachlichen Fächern erfolgt in 

unterschiedlichen Klassen für Maler- und LackiererInnen und Fahrzeuglackierer mit integrierten Ausbildungsphasen in 

den jeweiligen Werkstätten. 

Das 2.Ausbildungsjahr endet mit einer theoretischen und praktischen Zwischenprüfung.  

 

Das 3.Ausbildungsjahr ist im Wesentlichen eine Fortführung und endet mit der schriftlichen Abschlussprüfung. Diese 

schulische Prüfung wird als theoretischer Teil der Gesellenprüfung anerkannt. Für die Gesellenprüfung ist der 

praktische Teil der Prüfung von besonderer Bedeutung. Mit dem Bestehen der schulischen Abschluss-prüfung und der 

Gesellenprüfung können weiterführende Abschlüsse angestrebt werden. 

 

 
 


